
konsequente und schöpferische Durchführung das А und О einer ergeb­
nisreichen Führungstätigkeit sind.

Die Tätigkeit erfolgreicher Parteiorganisationen und Leiter unter­
streicht daß die strikte Verwirklichung des Prinzips des demokratischen 
Zentralismus und das prinzipielle kritische und selbstkritische Messen der 
eigenen Arbeitsresultate an den Beschlüssen unerläßlich sind. Es gehört 
zu den grundlegenden, während der Kommunalwahlen erneut bekräftig­
ten Erkenntnissen des politischen Kampfes, daß die Leitungen der Partei 
zu jeder Zeit über eine exakte und reale Analyse der politischen Lage, der 
Stimmungen und Meinungen der Menschen in ihrem Verantwortungsbe­
reich verfügen. Dazu gehört auch, daß jeglicher Oberflächlichkeit bei der 
Bewertung von Erscheinungen, jeglicher Selbstzufriedenheit oder Verlet­
zungen der Klassenwachsamkeit entgegengetreten wird.

Das Politbüro hält es zur weiteren Verwirklichung der Beschlüsse des 
XL Parteitages der SED für erforderlich, in allen gesellschaftlichen Berei­
chen, in jedem Partei- und Arbeitskollektiv eine schöpferische, kamerad­
schaftliche Atmosphäre zu fördern, in der sich jeder Werktätige verant­
wortlich in die Lösung der Aufgaben einbezogen fühlt. Die Praxis zeigt, 
daß es unter solchen Bedingungen am besten möglich ist, in den Bezir­
ken, Kreisen und Gemeinden, den Kombinaten, Betrieben, Genossen­
schaften und Einrichtungen weitere innere Reserven zu erschließen, um 
allerorts mit der Kraft des guten Beispiels dem Kampf um die allseitige 
Stärkung der DDR neue Impulse zu verleihen.

Höhere Anforderungen an das 
innerparteiliche Leben

Liebe Genossen!
Um die Führungstätigkeit weiter zu qualifizieren, haben sich die Be­

zirksleitungen und Kreisleitungen die Aufgabe gestellt, die Qualität der 
Anleitung, der unmittelbaren Unterstützung und Kontrolle der Grundorga­
nisationen zu erhöhen. Deshalb hat das Politbüro im Zusammenhang mit 
den Berichterstattungen von Bezirks- und Kreisleitungen verstärkt darauf 
orientiert, vor allem dem Niveau des innerparteilichen Lebens und der in­
nerparteilichen Demokratie große Aufmerksamkeit zu widmen. Besonders 
die Mitglieder- und Parteigruppenversammlungen, das Parteilehrjahr so­
wie die individuelle und ehrenamtliche Arbeit müssen noch besser dazu 
beitragen, auf der Grundlage der Beschlüsse fundiertes Wissen über Zu-
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